
„Möchtet ihr im Sitzen oder im Liegen schießen? Am hohen oder am niedrigen 
Schießtisch?“ „Dein Absehen passt nicht für 100m? Kein Problem, dann schießt 
Du im nächsten Rennen mit der Büchse Deines Vereinskameraden.“  „Warte, wir 
helfen Dir auf die Pritsche!“ 

Landesmeisterschaft Zielfernrohrgewehr 5 und 1 KK
Hohenhorn, 09./10. Juni 2017

Once upon a time in Boitzen ...
Landesmeisterschaft ZG5 und ZG1 KK

Quälend langsam vergehen die Sekunden und Minuten. Träge schleppen sich die 
Zeiger über das Zifferblatt. Monoton tickt die Uhr. Die Spannung im Raum ist un-
erträglich. Der Town Marshal und seine Deputies warten nervös auf den Mittags-
zug. Einer der Deputies lauscht einfältig grinsend auf das Brummen einer Fliege, 
die er im Lauf seines Revolvers gefangen hat.

High Noon! Gleich wird der Shootout in der Main Street beginnen ...

Schluss mit der Tagträumerei! Wir sind nicht in Hadleyville. Wir sind nicht einmal 
in den USA, sondern in Boitzen. Das muss an der Uhr vorm Schießstand liegen ...

Die Landesmeisterschaft hat am 10. Juni 2017 längst begonnen, als die Uhr 
zwölf zeigt. Und ungeduldig warten musste nur Jürgen - aber schon gestern und 
im Auto, weil es aus allen Rohren pladderte wie verrückt und er nicht aussteigen 
konnte, ohne patschnass zu werden. Heute dagegen ist allerbestes Wettkampf-
wetter: Strahlender Sonnenschein und blauer Himmel. 

Und der Town Marshal, äh, Jan, der Landesreferent ZF-Gewehr und seine Depu-
ties, äh, seine Aufsichten (Jürgen, Lars, Susanne, Uli und Uwe) sind nicht nervös 
und haben natürlich auch keine Brummer in den Sportgeräten versteckt. Arjan 
wertet im Wettkampfbüro bereits die ersten Scheiben aus und Alexander teilt 
als Line Manager das nächste Rennen ein. Alle sind ruhig, hilfsbereit und gelas-
sen. Nur kein Stress, nur keine Hektik verbreiten.

Alle Aufsichten sind freundlich, aber konzentriert und bestimmt. Sie achten auf 
die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen, weisen auf die Sportordnung hin 
und überprüfen die Ausrüstung: „ZG1 KK bitte ohne Ohrensack - nur der Schieß-
handschuh ist erlaubt.“ „Die seitliche Stützung des Vorderschafts ist nur bei ZG5 
gestattet - hast Du noch eine andere Auflage dabei?“



Oh Gott, die Hamelner schießen ja gerade erst - die werden alles durcheinander 
wirbeln. Alles! Oder die Göttinger. Halt, nein, die schießen ja sitzend! Eine Sorge 
weniger ...

Aber für die Schützen beginnt nach dem Wettkampf das lange nervenzerfetzen-
de Warten, nervös und immer nervöser werden sie auf die Glastür blicken, an 
der in unregelmäßigen Abständen die Zwischenergebnisse ausgehängt werden: 
Bin ich noch oben dabei? Oder bin ich schon nach unten durchgereicht worden? 
Bleibt es bei der Mannschaftsplatzierung? Sind die Karten schon neu gemischt 
worden? „Ich war mal von 0900 bis 1600 auf Platz 1 ...“





Steffen widerlegt zwei Vorurteile: Zum einen, dass die Luftwaffe nicht 
schießen kann. Und zum andern, dass Stabsoffiziere nur Pistolen 

als angemessen ansehen ...

Ruhig, zurückhaltend, sich nicht in den Vordergrund drängelnd:
Martin, der Präzisionsschütze.

Er wurde Landesmeister ZG1 KK mit 96 Ringen.

Stephan hat die DM fest im Blick - bei der Abzugstechnik ...
Er schießt aber heute AW. Nicht wegen der Auflage - die ist regelkonform. 

Aber seine Waffe entspricht nicht der Ausschreibung. 

Wenn der Claim nicht schon vergeben wäre - er hätte
das Motto des Tages sein können:

WE ARE RIMFIRE



Die Hamelner besetzten bei ZG5 die Top Five - gut zu erkennen ihre mnemotechnischen Schießhilfen. Absolut regelkonform!
Die Rattenfänger schwächelten allerdings bei ZG1 KK auf 100m. Wie andere auch.

Beide Disziplinen scheinen nur auf den ersten Blick sehr ähnlich zu sein.

Ein Wort noch zu Doris: Sie war zum ersten Mal dabei
und der Shooting Star der Landesmeisterschaft.

Shooting Star nicht in der eigentlichen Bedeutung des Wortes: Sternschnuppe.
Sondern im Sinne von Senkrechtstarterin!

Keep your fingers crossed?

Better keep your legs crossed!



Wenn Heinz-Bernhards Waffenkoffer erzählen könnte ...

Heinz-Bernhard wurde Tagessieger ZG5 sitzend - allerdings AW:
Auch seine Waffe entsprach nicht der Ausschreibung.

Also vor der Anmeldung sorgfältig lesen. Sinnentnehmend!

Wer seine To-do-list nicht sauber 
abarbeitete und seine Auflage zu 
Hause vergaß, musste fast eine 

Stunde auf der harten Holzpritsche 
liegen.

Was man nicht im Kopf hat, spürt 
man deutlich an den Beinen.



Die auf allen Wettkämpfern lastende Spannung löst sich erst, als Jan und Arjan 
die Anwesenden zur Siegerehrung rufen, die verdienten Pokale und Medaillen 
überreichen und die glücklichen Sieger sich dem Fotografen stellen.

Sieger in der Disziplin 
‚Deluxe-Vollkorn-Burger‘ à la Grand Central Terminal:

Maika, Kim und Ute

Michael, der Landesmeister ZG5
(244 Ringe) und Doris, die Vize-
Landesmeisterin (242 Ringe).

Der Dritte, Bernhard (241 Ringe), 
schoss bereits am Freitag.

Platz 1, 2 und 3
für die SLG Hameln!

Platz 5 sicherte sich Friedhelm 
mit 236 Ringen - ebenfalls SLG 

Hameln ...

In der Mitte Martin, SLG Oldenburg, Landesmeister ZG1 KK (96 Ringe),
rechts von ihm Mike, SLG Bremen, Vize-Landesmeister (95 Ringe)

und links Alexander, SLG Boitzen, Platz 3 mit 94 Ringen.



Das besprechen wir entspannt und zufrieden mit dem tollen Tag auf der Fahrt 
nach Hause. Wo ist die CD mit der Filmmusik von Ennio Morricone?

Und wir diskutieren, ob der gestrige Sturzregen das Wettkampfergebnis gravie-
rend beeinflusst hat. Können Regentropfen eigentlich KK-Projektile ablenken?

E. E. Cummings hat die Antwort darauf längst gegeben: „Nobody, not even the 
rain, has such small hands.“ Aus welchem Film stammt das Zitat?

Jetzt nur noch das obligate gemeinsame Abschlussfoto und dann ab über die 
hoffentlich staufreie Autobahn nach Hause. Zu klären ist nun nur noch: In wel-

chem Western lauscht einer der Banditen auf das Summen der Fliege in seinem 
Revolverlauf?

Sieht die große Uhr in Grand Central Terminal in New York City eigentlich wirk-
lich so aus wie die in Boitzen? Und in welchem Polit-Thriller kracht einer durch 
den Sternenhimmel der Bahnhofskuppel in die Wartehalle?

Man kann auch im Sitzen schießen und sehr erfolgreich sein!
Noch einmal: Jeder Schütze kann sich frei entscheiden, ob er liegend oder 

sitzend aufgelegt schießt - es gibt keine Altersklasse mehr.
Niemand muss begründen, warum er sitzend schießen möchte.

Einfach ausprobieren und machen!
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